
1. Objekt

Haushalt Gewerbe öffentl. Einr.

Geschoss links rechtsMitte

Straße, Haus-Nr. Flurstück

Ort Flur

2. Kunde/Antragsteller

Telefon

Name, Vorname

Straße, Haus-Nr.

Postleitzahl, Ort

3. Trinkwasserinstallation

Lfd.-Nr.:

Anschriften des Dienstleistungszentrums
und der Regionalservicestellen auf der Rückseite

Bitte lassen Sie diesen Antrag für jede
Wasseranlage (Wohnung/Haus) von Ihrem

Vertrags-Installateur ausfüllen!

Angaben der Wasserdurchflüsse gemäß DIN 1988 (TRWI)

Anzahl der Wohnungen Art des Gewerbes bzw. öffentl. Einrichtung:

3.1 Art der Entnahmen ·VR in l/s Anzahl 6 ·VR in l/s 3.2 Zusätzliche Dauerdurchflüsse l/s

Spülkasten

Druckspüler

Auslaufventil DN 10

DN

DN

Summendurchfluss 6 ·VR

Gewerbebetrieb (ohne Feuerlöschbedarf)

Feuerlöschbedarf

Hydrant

Reserve-/Zusatzwasserbedarf

6 Dauerdurchflüsse

Spitzendurchfluss  ·VS

Gesamtspitzendurchfluss  ·VSDruckerhöhungsanlage

Regenwassernutzungsanlagen Eigenwassernutzungsanlagen

bereits betrieben  neu installiert  bereits betrieben  neu installiert  

ja nein

5. Installationsunternehmen

4. Nicht-Trinkwasserinstallation

Die Wasseranlage(n) ist (sind) gemäß den gültigen baurechtlichen Bestimmungen, den anerkannten Regeln der Technik, sowie den örtlichen Regeln des WVU erstellt
worden. Die Anlage(n) wurde(n) der vorgeschriebenen Prüfung nach DIN 1988 unterzogen und für dicht befunden. Die installierten Materialien entsprechen, soweit dies
erforderlich ist, den für sie gültigen Normen und Richtlinien und sind dementsprechend gekennzeichnet.

Hinweis:
Gemäß § 13 Abs. 3 der Trinkwasserverordnung hat der Inhaber einer Nicht-Trinkwasseranlage diese Anlagen der zuständigen Behörde (Gesundheitsamt) 
bei Inbetriebnahme anzuzeigen. Soweit solche Anlagen bereits betrieben werden, ist die Anzeige unverzüglich zu erstatten.

Die Anzeige über den Einbau einer DEA wurde mit technischen Daten dem WVU angezeigt.

Wasserzähler vorhanden? ja nein Zählergröße:

Zähler-Nr.: Stand: m3

Die Anbringung des Zählers kann ab erfolgen.

Ort, Datum Verantwortlicher Fachmann Unterschrift und Stempel des VIU

6. Nur von rhenag auszufüllen

Die vom Vertrags-Installateur fertiggemeldete Wasseranlage kann in Betrieb genommen werden. ja nein
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Kunde/Antragsteller ist selbst Wasserabnehmer neinja
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Wehrstraße 111
53773 Hennef
Telefon 02242.92 10-0
Telefax 02242.92 10-30

Montag - Donnerstag    
08.00 - 12.00 Uhr 
13.00 - 16.00 Uhr 

Freitag
08.00 - 12.30 Uhr 

Geschäftszeiten 

Dienstleistungszentrum
Wilhelm-Ostwald-Straße 10
53721 Siegburg
Telefon 02241.107-100
Telefax 02241.107-135

Bankverbindungen

Regionalservice

Bachstraße 3
53721 Siegburg
Telefon 02241.107-0
Telefax 02241.107-323

Verwaltung

Cäsariusstraße 99
53639 Königswinter
Telefon 022 23.9232-0
Telefax 022 23.9232-30

Wilhelm-Ostwald-Straße 10
53721 Siegburg
Telefon 02241.107-100
Telefax 02241.107-135

Kreissparkasse 
Köln 
BLZ 38650000
Konto 001005990

VR-Bank 
Rhein-Sieg eG
BLZ 37069520
Konto 4101685018

Postbank 
Köln
BLZ 37010050
Konto 101537504

Volksbank 
Bonn Rhein-Sieg eG
BLZ 38060186
Konto 1541013
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